
 

Beitrag im Newsletter der National League 

Torjäger-Transfers überbrücken 
das Sommerloch 
 

 

Die Eishockey-Fans freut’s: Es war einiges los in der Sommerpause der National 
League. Vor allem bei den Imports hat es in den Reihen der 14 National-League-
Teams spannende Veränderungen gegeben. pressrelations Schweiz, der Media-
Monitoring-Partner der National League, hat nach den medial 
aufsehenerregendsten Neuzuzügen der 14 Clubs gesucht. Dafür wurden alle Artikel 
nach Nennungen der Neuzuzüge abgesucht, die seit Mai 2025 erschienen sind. Ins 
Ranking geschafft hat es von jedem Team der Neuzuzug mit den meisten 
Nennungen (Stand: 12. August 2025). 

 

Wenig überraschend haben die liga-internen Wechsel von Dominik Kubalik (von 
Ambrì zu Zug) und Austin Czarnik (von Bern zu Lausanne) viele Medienberichte 
generiert. Czarnik war in der Regular Season 2024/25 der beste Skorer der Liga, 

# 



Kubalik der beste Torschütze. Wegen der grossen Rivalität zwischen Lugano und 
Ambrì hat der Transfer von Michael Joly vom Sottoceneri in den Sopraceneri viel 
mediales Echo erzeugt – vor allem natürlich in den Tessiner Medien.  

Namen von Schweizern sind im Ranking deren drei zu finden. Der bei Fribourg nur 
noch wenig eingesetzte Killian Mottet ist für eine Saison an Ajoie ausgeliehen 
worden. Dario Rohrbach wechselt zwar erst auf die Saison 2026/27 zum SC Bern, 
dennoch ist er der meistgenannte Neuzuzug der Berner. Und bei den Rapperswil-
Jona Lakers schlägt der Sportchef alle Spielertransfers: Claudio Cadonaus 
Ernennung zum Sportchef hat die Neuzuzüge medial in den Schatten gestellt. 

Bei einigen Clubs haben es neue Imports ins Ranking geschafft, von denen man 
noch nicht weiss, ob sie medial für Schlagzeilen sorgen werden. Dies werden die 
ersten Spiele der neuen National-League-Saison zeigen. Und die Eishockey-Fans 
müssen sich nicht mehr mit Transfer-News zufriedengeben. 

 

 


